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Mit 120 Besuchern war der Saal von Christ-König sehr gut gefüllt. Im Mittelpunkt der Hauptversammlung 
stand der Vortrag über Um- und Anbauten an den Siedlungshäusern. Zu Beginn erklärte Herr Illenberger als 
Vorsitzender des Siedlervereins, weshalb dieses Thema für die Versammlung gewählt worden ist. Er sprach die 
Ergebnisse der vom Verein initiierten Umfrage im III. Bauabschnitt an und übergab das Wort an Herrn Raderma-
cher von der Bauaufsicht Frankfurt a. M. Dieser ging kurz auf die Veränderung des Erscheinungsbildes der Sied-
lung in der Vergangenheit ein und erläuterte danach die rechtlichen Rahmenbedingungen für mögliche bauliche 
Veränderungen. Da es keinen Bebauungsplan gibt, muss die Bauaufsicht nach § 34 des Baugesetzbuches ent-
scheiden, was bedeutet, dass ein geplantes Bauvorhaben an die Gegebenheiten rundum anzupassen ist. In je-
dem Fall ist die Genehmigung der Nachbarn zwingend erforderlich. Um auszuloten, welche An-und Umbauten 
dem größer gewordenen Wohnraumbedürfnis Rechnung tragen würden, ohne gleichzeitig das Erscheinungs-
bild der Siedlung zu sehr zu stören, hat die Bauaufsicht das Architekturbüro Dreysse beauftragt, eine entspre-
chende Studie zu erstellen. 
Das Ergebnis dieser Studie wurde von Prof. Dreysse vorgestellt. Nach einem Rückblick auf die Entwicklung 
der Siedlung und die sich verändernden Wohnbedürfnisse, erläuterte er mit Lichtbildern seine Veränderungs-
vorschläge, die alle der Idee folgen, die Vorderseiten der Häuserzeilen möglichst homogen zu halten, während 
im hinteren Bereich mehr Freizügigkeit herrschen könnte. So hält er den Ausbau des Kellers in den Garten hin-
ein, einen Anbau im Erdgeschoss mit oder ohne Balkon darauf und sogar einen zweigeschossigen Anbau auf 
der Gartenseite für siedlungsverträglich. Das Ergebnis der Umfrage des Siedlervereins ist somit weitgehend ig-
noriert worden. 
Es wurden verschiedene Lösungsmöglichkeiten für Eingangsanbauten vorgestellt, wobei angestrebt wird, 
dass Nachbarn gemeinsam und einheitlich planen. Eventuell könnte die Bauaufsicht Musterlösungen entwickeln, 
die dann schnell genehmigungsfähig wären. In einem Faltblatt, das bereits im III. Bauabschnitt verteilt worden ist, 
sind alle Vorschläge des Büros Dreysse zusammengefasst. Es ist auch in Neu-Mayland vorrätig. 
Nach den Vorträgen standen die Referenten für Fragen zur Verfügung. Dabei sagte Herr Radermacher deutlich, 
dass alle Bauanträge im III. Bauabschnitt, die den Vorschlägen von Prof. Dreysse entsprechen und für die es 
Nachbargenehmigungen gibt, genehmigungsfähig sind. Auf die Frage nach der Übertragbarkeit auf die anderen 
Bauabschnitte antwortete er ausweichend. 
Nach einer Pause gab Fred Illenberger den Jahresbericht des Vorstandes ab, Gartenobmann Lothar Petri-
kowski verlas den Gartenbericht und Schatzmeister Hartmut Preßler präsentierte den Kassenbericht. Die Kasse 
des Vereins war vor der Versammlung von den Revisoren Knechtel und Kochwasser geprüft worden. Da beide 
am Versammlungstag verhindert waren, verlas Manfred Henkel den Revisionsbericht, in dem eine ordentliche 
Buchführung nach kaufmännischen Grundsätzen und stete Zahlungsbereitschaft bestätigt wurden. Nach der 
Aussprache über die Berichte entlastete die Versammlung auf den Antrag eines Mitgliedes den Vorstand ein-
stimmig. Unter Punkt -Verschiedenes- stellte Hartmut Preßler den neuen Internetauftritt des Siedlervereins vor Im 
Anschluss daran beantwortete der Vorstand die Fragen der Mitglieder. Dabei ging es u.a. um den Zustand der 
Gartenwege, um die Leitungsverlegungen der Mainova und um Verkehrsverstöße im III. Bauabschnitt. 
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Die neue Webseite des Siedlervereins ist daDie neue Webseite des Siedlervereins ist daDie neue Webseite des Siedlervereins ist daDie neue Webseite des Siedlervereins ist da 
    

Seit dem 27.03.2010 ist der neue Internetauftritt des Siedlervereins für alle freigeschaltet. Besuchen Sie 
uns auf der völlig neu gestalteten Seite unter www.siedlerverein.de und stöbern Sie in den vielfältigen Inhal-
ten, die wir für Sie bereitgestellt haben. Wir haben versucht, die neue Oberfläche so übersichtlich wie möglich 
zu gestalten. In unseren Bildergalerien finden Sie zahlreiche Aufnahmen aus unserer Siedlung. Besonders freuen 
würden wir uns, wenn Sie sich regelmäßig an der Auswahl des Bildes der Woche beteiligen würden. Diese 
Auswahlgalerie erreichen Sie mit „BdW wählen“. Klicken Sie auf ein Bild und geben Sie darunter Ihre Bewertung 
ab. Das am besten bewertete Foto wird zum Bild der Woche erhoben. Wenn Sie uns Bilder schicken, nehmen 
wir sie gerne in die Auswahlgalerie auf. Wir versuchen, unseren Internetauftritt immer aktuell und interessant für 
Sie zu gestalten und würden uns freuen, Sie oft auf der Seite begrüßen zu können. 
 

Prüfung der AbwasserrohrePrüfung der AbwasserrohrePrüfung der AbwasserrohrePrüfung der Abwasserrohre    
 

Wir werden immer wieder gefragt, wer für die Unterhaltung und eventuelle Reparatur der Abwasser-

rohre zuständig und kostenpflichtig ist. Die Antwort ist eindeutig. Der Grundstückseigentümer hat die 
Unterhaltungspflicht für das Abwasserrohr von seinem Haus bis zur Mündung in den Hauptkanal, der meistens 
mitten in der Straße liegt. Seit dem 01.03.2010 schreibt zudem das Wasserhaushaltsgesetz bundesweit vor, 
dass die Grundstückseigentümer die Rohre bis Ende 2015 auf Dichtheit prüfen lassen müssen. In Frankfurt a. M. 
erbringt die Stadtentwässerung (SEF) den Nachweis für den ordnungsgemäßen Zustand der 80.000 privaten 
Kanäle kostenfrei für die Eigentümer. Unter dem Motto „Wir schau’n mal bei Ihnen rein“ werden diese Rohrlei-
tungen im gesamten Stadtgebiet systematisch vom Hauptkanal aus bis zur Hausaußenwand gespült und die In-
nenseiten mit einer Kamera gefilmt. Der Grundstückseigentümer erhält anschließend den Film, einen Lageplan 
und eine Beschreibung des Zustandes. Bei festgestellten Schäden macht die FES  Vorschläge für eine kosten-
günstige Sanierung.  
 

Im Stadtteil Goldstein hat die Aktion bereits begonnen und soll, wie man uns auf Anfrage gesagt hat, anschlie-
ßend in den Bereichen südlich des Mains fortgesetzt werden. Wann die Siedlung Praunheim untersucht wird, ist 
derzeit nicht absehbar. Das gesamte Programm ist auf 25 Jahre ausgelegt. 
 

Wenn kein aktueller Schaden vorliegt, besteht somit kein Grund zurzeit etwas zu unternehmen. Allerdings sind 
Firmen aktiv, die auf die gesetzlichen Vorschriften verweisen und angeblich sehr günstig die Untersuchung der 
Abwasser-Hausanschlüsse anbieten. Bevorzugt gegenüber älteren Hauseigentümern behaupten sie, im Auftrag 
der Stadtentwässerung tätig zu sein. In jedem Fall sollten sich die Betroffenen die Legitimation zeigen lassen 
oder sich in Zweifelsfällen telefonisch an die SEF wenden (Tel. 069-21234666), sonst kann es schnell teuer 
werden. Erfahrungsgemäß wird nach so einer Untersuchung die Sanierung von vermeintlichen oder tatsächli-
chen Schäden zu weit überhöhten Preisen angeboten. 
 

Die Broschüre zur Aktion „Wir schau’n mal bei Ihnen rein“ kann als PDF-Datei von der Website  
www.stadtentwaesserung-frankfurt.de       heruntergeladen werden. 
(Menüpunkt „Service – Grundstücksentwässerung“) 
 

Zuschuss zur GraffitiZuschuss zur GraffitiZuschuss zur GraffitiZuschuss zur Graffiti----BeseitigungBeseitigungBeseitigungBeseitigung    
 

Bei der Stadt stehen jährlich 250.000 Euro bereit, um unliebsame Schmierereien an privaten und öffentlichen 
Fassaden zu beseitigen. Wer ein Graffiti an seiner Hauswand entfernen will, bekommt rund die Hälfte der Reini-
gungskosten bis maximal 1.500 Euro erstattet. Es genügt ein formloser Antrag mit einem Foto der betroffenen 
Stelle und einem einfachen Kostenvoranschlag einer Fachfirma mit Angabe der Größe der zu reinigenden Flä-
che. Auskunft über spezialisierte Betriebe gibt die Malerinnung „Farbe, Gestaltung Bautenschutz Rhein-Main“, 
Tel. 069-9894450. Richten Sie den Antrag an das Hochbauamt, Gerbermühlstraße 48, 60594 Frankfurt. Dort 
gibt es auch eine Telefon-Hotline zum Thema Graffiti. Tel. 069-21237781. 
Das Hochbauamt empfiehlt, Graffiti-Schäden bei der Polizei anzuzeigen. Die Aufklärungsquote liegt inzwischen 
bei rund 50 Prozent. 
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Der Der Der Der „„„„EnkelEnkelEnkelEnkel----TrickTrickTrickTrick““““    ––––    Leider auch bei unsLeider auch bei unsLeider auch bei unsLeider auch bei uns    
 

Aus Zeitungsmeldungen der vergangenen Woche geht hervor, dass erneut Betrüger in zwei Fällen alte Leute mit 
dem sogenannten Enkeltrick um ihr Geld gebracht haben. Straftäter rufen alte Menschen an und geben vor, der 
Enkel sei in einer finanziellen Notlage. Sie schicken dann einen Boten, um einen hohen Geldbetrag für den ver-
meintlichen Enkel abzuholen. Leider ist das diesmal auch bei uns in Praunheim geschehen. Laut Polizeistatistik 
sollen die Fallzahlen rückläufig sein, aber 2009 hat der Trick trotzdem in Frankfurt noch 20mal funktioniert, bei 
148 Versuchen. 
 

Liebe ältere Mitbewohner unserer Siedlung, bitte sind Sie immer misstrauisch und wachsam.  
 

Die Polizei hat für solche Fälle folgende Verhaltenstipps herausgegeben: 
• Erfragen Sie beim Anrufer Dinge, die nur der richtige Verwandte wissen kann. 
• Bitten Sie den Verwandten unbedingt persönlich bei Ihnen zu erscheinen. 
• Lassen Sie sich nicht über persönliche Dinge ausfragen. 
• Nennen Sie niemals Namen Ihrer Verwandten am Telefon und geben Sie niemals Auskunft über Ihr   
      Vermögen, das Bargeld im Haus oder Ihre Bankverbindung. 
• Informieren Sie sofort Familienangehörige über einen solchen Anruf. 
• Lassen Sie sich stets die Telefonnummer des Anrufers geben, damit Sie zurückrufen können. 
• Vergleichen Sie die Nummer des Anrufers mit denen Ihrer Verwandten. Rufen Sie den betreffenden  
      Verwandten unter einer Ihnen bekannten Nummer zurück. 
• Rufen Sie die Polizei über Notruf 110, wenn Sie den Verdacht haben, dass der Anrufer ein  
      Unbekannter ist. 
 

Wenn Sie im Zweifel sind, wie sich verhalten sollen und den Anruf bei der Polizei scheuen, können Sie auch  
eine der Nummern des Siedlervereins anrufen und um Rat bitten (Telefon 76 21 20 oder 76 46 67). 
 
 

Lärmschutz an der A5 im Bereich Praunheim Lärmschutz an der A5 im Bereich Praunheim Lärmschutz an der A5 im Bereich Praunheim Lärmschutz an der A5 im Bereich Praunheim     
 

Viele Bewohner unserer Siedlung klagen über den von der Autobahn A5 verursachten permanenten Lärm, der 
sich durch die Freigabe der Standstreifen noch verstärkt hat. Von der Stadtverwaltung ist uns vor einiger Zeit 
zugesagt worden, dass der beim Ausbau des Riederwaldtunnels anfallende Aushub dazu dienen soll, einen 
Lärmschutzwall entlang der A5 in unserem Bereich aufzuschütten. Im Februar 2010 haben wir aus der Zeitung 
erfahren, dass das Land die Autobahn achtspurig ausbauen will und dass damit nach der 
Bundesimmssionsschutzverordnung die Pflicht zum Lärmschutz von der Stadt auf das Land übergeht. Um zu er-
fahren, was das für den geplanten Wall bedeutet, haben wir uns mit Herrn Sikorski, dem Frankfurter Verkehrs-
dezernenten, in Verbindung gesetzt und den aktuellen Sachstand erfragt. Der ist folgender: Mit dem Bau des 
Riederwaldtunnels beginnt die Stadt im Spätsommer 2010. Mit dem Aushub wird der geplante Lärm-

schutzwall in Praunheim geschüttet. Die endgültige Höhe des Walls und seine weitere Ausgestaltung werden 
im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens für die A5-Verbreiterung festgelegt. Es besteht also Hoffnung, dass 
unsere lärmgeplagten Mitbewohner in absehbarer Zeit ruhiger schlafen können. 
 
    

Verlorene MitgliedskartenVerlorene MitgliedskartenVerlorene MitgliedskartenVerlorene Mitgliedskarten    
 

Seit einigen Monaten werden wird verstärkt um den Ersatz verloren gegangener Mitgliedskarten gebeten. Der 
Arbeitsaufwand dafür ist erheblich. Deshalb bitten wir unsere Mitglieder um Verständnis dafür, dass wir ab dem 
01.04.2010 eine Gebühr von 5,00 Euro für jede Ersatz-Mitgliedskarte berechnen. 
 
 

GeräteverleihGeräteverleihGeräteverleihGeräteverleih    
 

Unsere Mitglieder können ab sofort wieder 2 Party2 Party2 Party2 Party----FaltpavillonsFaltpavillonsFaltpavillonsFaltpavillons (3x3 m) bei uns kostenlos ausleihen. 
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Immer Noch offene Immer Noch offene Immer Noch offene Immer Noch offene MitgliedsMitgliedsMitgliedsMitgliedsbeiträgebeiträgebeiträgebeiträge    
 

Es gibt immer noch einige Mitglieder, die ihren Mitgliedsbeitrag für dieses Jahr nicht überwiesen haben.  
§6 der Satzung besagt, dass der Beitrag im Voraus zu bezahlen ist. Sollten Sie einen Dauerauftrag eingerichtet 
haben, bitten wir Sie diesen auf spätestens Februar des Beitragsjahres umzustellen. Ebenso ist es zu emp-
fehlen zwei oder drei Jahresbeiträge zusammen zu überweisen. Bedenken Sie auch, dass Sie die nachfolgen 
den Vorteile der Firmen nur erhalten, wenn Sie den Nachweis der Beitragszahlung erbringen können. 
Wir bitten um Verständnis. 
 
 

Vorteile bei FirmenVorteile bei FirmenVorteile bei FirmenVorteile bei Firmen    
    

Siedlervereinsmitglieder erhalten Nachlässe auf den Kaufpreis, den Montagepreis oder den Reparaturpreis 
bzw. für Dienstleistungen bei den hier genannten Firmen. Für diese Informationen und für die Qualität der Leis-
tungen übernimmt der Siedlerverein keine Garantie. Ein Vergleich mit den Angeboten anderer Firmen ist emp-
fehlenswert. Bitte berichten Sie uns über Ihre Erfahrungen. 
 
Jörg Loth Bad und HeizungJörg Loth Bad und HeizungJörg Loth Bad und HeizungJörg Loth Bad und Heizung    
Damaschkeanger 105   Tel. 47 89 26 70 

Gas-, Wasser und Heizungs-
installation 

10 % auf Material 5 % auf Lohn (49,90 €) 
Keine Anfahrtskosten 

Jäger + Söhne GmbHJäger + Söhne GmbHJäger + Söhne GmbHJäger + Söhne GmbH    
Große Nelkenstraße 1    Tel. 78 13 59 

Gas-, Wasser und Heizungs-
installation 

12,5 % auf Material  10 % auf Lohn (44,25 €) 
Keine Anfahrtskosten 

Stefan JägerStefan JägerStefan JägerStefan Jäger        Am Flachsacker 30 
65824 Schwalbach        Tel. 06196/76 41 973    

Heizungsbau 
Sanitäre Installation 

15 % auf Material 15 % auf Lohn (39,95 €)  
Keine Anfahrtskosten 

Elektrobau Robert BeckerElektrobau Robert BeckerElektrobau Robert BeckerElektrobau Robert Becker    
Am Treutengraben                            Tel. 768 29 38    

Elektroinstallationen 
20 % auf Material  11 % auf Lohn (39,50 €) 
Anschl-Pauschale. 50 €      Keine Anfahrtsk. 

Elektro Hofmann GmbHElektro Hofmann GmbHElektro Hofmann GmbHElektro Hofmann GmbH    
Leibnizstraße 8      Tel. 43 40 93 

Elektroinstallationen 
5 % auf Material 5 % auf Lohn (42,30 €) 
Anschl.-Pauschale 50 € 

Roland RuhlRoland RuhlRoland RuhlRoland Ruhl    
Heinrich-Seliger-Straße 38 
Tel. 66 00 99 30 - 0172 / 67 7 11 49 

Renovierungen aller Art 
Abbruch, Isolierung, Bo-
denbeläge, Fliesen, uvm  

10 % auf Lohnkosten (26,05 €) 
Keine Anfahrtskosten 

WIRTZ & EICKEWIRTZ & EICKEWIRTZ & EICKEWIRTZ & EICKE    
Lorscher Straße 80 

Pflanzen, Blumen, 
Gartenbedarf 

10 % auf Baumschulartikell 

VCS VCS VCS VCS ––––    Roger DetroyRoger DetroyRoger DetroyRoger Detroy    
Heerstraße 60 

Video- Color – Rundfunk – 
Fernsehen - Meisterbetrieb 

bis 10 % 
auf Artikel und Reparaturen 

Fahrradhaus HessFahrradhaus HessFahrradhaus HessFahrradhaus Hess    
Heerstraße 50 

Fahrradzubehör 
Fahrradreparaturen 

bis 10 % 
auf Artikel und Reparaturen 

JM KarosseriebauJM KarosseriebauJM KarosseriebauJM Karosseriebau    
Heerstraße 80 

Kfz-Reparaturen aller Art 
TÜV-ASU-Reifendienst 

bis 10 % 
auf Artikel und Reparaturen 

Frankfurter EntsorgungsFrankfurter EntsorgungsFrankfurter EntsorgungsFrankfurter Entsorgungs----    und Service und Service und Service und Service 
GmbH (FFR)GmbH (FFR)GmbH (FFR)GmbH (FFR)            Tel. 069 / 212 45045    

Winterdienst Sonderkonditionen für Siedlerverein 

Metz ImmobilienMetz ImmobilienMetz ImmobilienMetz Immobilien    
Ludwig-Landmann-Straße 9 

Verkauf-Vermietung- 
Beratung-Wertermittlung 

Kostenlose Wertermittlung für May-Häuser 
5 % der Maklerprovision an Verkäufer 

Antonio Antonio Antonio Antonio BuganBuganBuganBugan                    ITITITIT----BeraterBeraterBeraterBerater    
Heinrich-Tessenow-Weg 46  Tel. 13822391 

Hilfe rund um Computer, In-
ternet, Video 

10 % auf Arbeitskosten (40,00 € ) 
Keine Anfahrtskosten 

MainfitnessMainfitnessMainfitnessMainfitness                        Heerstraße 54 
Tel. 069 / 97675640 

Fitnessstudio 
10 % auf 6-Monats-Abo 
Für Kraft- u. Ausdauer 

Rolli PartyserviceRolli PartyserviceRolli PartyserviceRolli Partyservice    Damaschkeanger 160 
Tel. 069 / 58 88 17    

Ausrichtung von Feiern 
Essen auf Rädern, Essen für 
Senioren, Menübringdienst 

10 % auf Alles 

Ronny Puschbeck  Ronny Puschbeck  Ronny Puschbeck  Ronny Puschbeck  Waldschulstraße 17b 
Tel. 069 / 24 44 98 08 

Maler- u. Tapezierarbeiten 
Wärmedämmung u.a. 

15 % auf Material 10 % auf Lohn (35,40 €)  
Keine Anfahrtskosten 

VMB Bauelemente  VMB Bauelemente  VMB Bauelemente  VMB Bauelemente  Geschw.-Scholl-Str.54 
Tel. 069 / 76 66 07    

Parkett- u. Laminatverlegung 
Schreinerarbeiten 

5-15 % auf Material 15% auf Lohn (33,00 €) 

NB Brandschutz NB Brandschutz NB Brandschutz NB Brandschutz Steinweg 28 
63654 Büdingen  Tel. 06042 / 955750    

Feuerlöscher, Rauchmelder 
Verkauf, Montage, Wartung 

Wartung Feuerlöscher 18,90 € - Bis 20 % auf 
Kauf v. Feuerlöschern, 10 % auf Rauchmelder 

Götz Pfeifer  Götz Pfeifer  Götz Pfeifer  Götz Pfeifer  Im Burgfeld 247 
Tel. 0179 / 50 11 282    

Baumfällung, Baumpflege 
Gartenpflege, Brennholz 

10 % auf jedes Angebot 
10 % auf Brennholz 

Elke Klebach  Elke Klebach  Elke Klebach  Elke Klebach  Ludwig-Landmann-Str. 15 
Tel. 069 / 7 34 85 

Kosmetik, Fußpflege 
5 % auf Gesichts- u. Fußpflege bei 
Grundbehandlungen für Mitglieder 

Alle Lohnkosten + MwSt 
Die aktuelle Auflistung hängt im Neu-Mayland aus.                                                         Stand: 28.05.2010      ohne Gewähr 


